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Gbran Schildt. Das Sonnenboot. Verlag F. A. Brockhaus, Wiesbaden^ S19Mp

16 Defgroße Reichtum an Kunstwerken verschiedenster Kulturepochen übt neben

den kndschaftlichen Reizen Aegyptens und der fremdartigen Lebensweise

semer Menschen nach wie vor eine zauberhafte Anziehungskraft aus.J*«»-*
und Gelehrte berichten darüber in unabsehbarer Zahl ™ Buchen Gown

Schildt berichtet zwar reichlich ausführlich von seinen person],^VerhaU^
nissen und seinem Schiff, mit dem er etwas eigenwilhg den Nu hinauf-und
hinunterfuhr. Treffend aber schildert der begabte Journalist, scharf und uner-

bulkh beobachtend, an Hand persönlicher Erlebnisse die sozialen Zustande

Aegypten will ja in einer gewaltigen Anstrengung die durch Jahrtausende gleich
tbhebenen Zustände in kürzester Zeit in moderne Formen bringen. Wo diese

Bemühungen gemeistert werden, wo sie scheitern, zeigt das Buch in meisterhaft
plaTdschen Bildern, so daß man immer wieder gerne zu dieser wertvoUen

Lektüre zurückgreift.

Max Eyth. Hinter Pflug und Schraubstock. Deutsche Verlagsanstalt, ^tuttgart.

46Ln^ü^ erzählt mit köstlicher Anschaulichkeit von seien

Pioniertaten in Aegypten, am Ural in den USA und wo er «knüirtu Dampf,

pflüge hinbrachte. Es ist aber nicht so sehr der Siegeszug der Technik, den er

schüderU als seine beruflichen und menschlichen Erlebnisse uud mannigfachen
Abenteuer! die er ungemein anziehend zu schildern weiß. Unvergeßlich ist etwa

dasKapkel über das" Wettpflügen in Aegypten. Dieses treffliche Buch veraltet

nicht. Es wird immer wieder junge und alte Leser erfreuen. «•;>•

Diverse Verfasser. Erschaut - erlebt. Mit der Kamera auf Urlaub. (|u™pa.

Verl:nÄ «*d- -kämpfte Freizeit>^ Daiist eir Pan>!e

der Gegenwart, im Zeitalter der Arbeitszeitverkürzung. Eine bemerkenswerte

Frucht dieser Parole zeigt hier der österreichische Gewer^
Organ «Solidarität» veranstaltete einen Wettbewerb «Urlaub im Bild». Das Er-

gehll war überaus groß. 3248 Urlauberphotos wurden eingesandt In diesem

groß tätigen Band sind die 310 besten und interessantesten^veröffentlicht und

bildenTn Kulturdokument in mancherlei Hinsicht. Die Bilder smd unter-

gebracht m d£ Kapitel: «Die Heimat und ihre Menschen» «Die lockende Ferne»,

Sinter den Kulissen», «Hasten oder rasten», «Urlaubsfreuden», «Die Arbeit

bewegt die Welt», «Alles hat seine Schönheit». Wenn man überdenkt, daß hier
Larenphotographen am Werk waren, so ist das Ergebnis ^J^™**£
würden mindestens 50 Bilder als Meisterphotos bezeichnen, die großen Photo-

TraphTnTe Ehre machen würden. Wir hätten vielleicht noch strenger ausge-

St die Zahl verringert zugunsten des größern Formats. Schon aus Solidarität
Tollte sich fede Arbeite'rbibliothek diesen Band anschaffen. Jeder Gewerkschafter

wird seine helle Freude daran haben.
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